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S $ !  nfmm/2Bpl«6eel(ger nlegt ungendtfg duff/ 
© a§ td> ifjc bcine S a a r  mit meinen äugen nege/ 
Unb ftaftbeg legten ©ienftp Nt tiefe Sfteime fege/ 

©leiveil bem ©cgmergen u j ntcgt geitien fun ben

©enn/Selftn/ölg/unbßtagl m ußtet lm©ergrnfragen/ 
© er ßiec begbeiner öcutftnicgt tan von ©cgmergen fagen.

2 B p aber/ ©eellger/ nimmt meine gebet jfcafft 
©iefelfne2ugenbennad)S3ücbenaugjnbrücfen?
©Ie man t>eo bic ftetö bat gefpügrt in allen ©tücfen: 

9?td>fö bat an bir/atö nur magSugenbgelft/ gegafft. 
©dmnbeine3ugenbmießmagvenbir feg ju gpjfen/
© ag ©pjfen ifhiaegbemaueg glüefileg elngetrpffen.

©ein gebenftetlfe ja ein trefflich Stuftet bar; 
©iegreunbligfcit fdjien felbft bet) bitten @ ig  ju gaben/ 
Serecgtlgfelt/Serftant/ unb megr bergleieben (Baben/ 

©iemiefen/bafj an btr mag megr alsmenffgiseg mar. 
© ererben  |aftbunltgfgaig9iebligfeit erliefen/
28er bfeg umb Scgug nur batg/ bet lebt in^arabiefen.

28ag28u n ter! ba bein9tugm fp grrggemefen ift/ 
UnbbeineSugenbficg fpntallentgalben feigen/
©af? brauff bleötire bid) gieg ijjren 2grpn beflelgen/ 

Unbbid) ein (Jfcler9tatg jum $?m ®lleb gat erfleft: 
©eillper mit Scebligfeit unb Sugenben tan prangen/ 
©erlPlrb gar leiftlld) aueg/Stanb/dgr/unbCBut erlangen.

©rumb f f  mergllcgerSeriuft! iffuiltjugctbccScgmetg!
unb

©pifWberSpb/berfippfff/antein fp treueg ©erg / 
28er nun bartiber niegt frlt* Ordnen Reffen laffen/ 
©ermdre graufameralgrafenbe Sircaffen.

9?ur

9?ur3ammerunb Serlu ft erfülle tag gange ©auß/
©ie greutibemiffen rmgtg vor Sraucigfeit ju fagen/ 
ClmmfiftcnaberbrldstbergrauenSPcbterfiagen 

2'cy tiefem Spbeg=ga(lbeg©erren R atern  aug;
6 ie  gegt beftürgt/erbiagf/mitfraurigenCBeberben/ 
2 i'e ilfren 3aterm an  fpll tragen jtt betörten :

3aaud) tag 9fatg«©au§ (egt jegt ÖPg unb girren an/ 
©ie gange iaürgerfegafftempfiinbetSeöb unb@d)tnergen/ 
Ö5 gegt igrbein S e tlu ft bermagentieff ju©ergen/ 

©agöiepprSßegmutgficgfaum red?t brfimten t a n :
SFeii bermit meld)ein fie fpgerrlif fpnte prangen 
©en SöegbeP ^leifcgeg iftfcbpn/lepber! gingegangen.

^ a g a b crfa g ’ itgbenn? © intg  tiefe nur allein 
©ie t!d)® pl (|bler ©err bemeinen unb betlagen?
(Sin jebermanbcr nurwn bir mag göret fagen 

Unb beinen 2pb erjegtn/ ber muß betrübet fentt:  
©ennmet nur 3Cebligfeit gat jebermanetmiefen 
©er mtrb aueg n a f  bem Jpb von allen gpd) geprlefen.

StbPd)/33efrübtefte/ blr 3b r in Sgrduen ftgmirnrnt/ 
«Bag euer Sater/§= cunb/unb (Bonner ift geftorben.
©teilteuerflagen ein/erift brumb niegt verborgen: 

ffiliicffeelig ift/ ter fp ein riigmlieg önbe nimmt 
3n tiefem Sammertgal: 3egfifter in ben ©eben 
©eröugeifigaarenauffunbangenpmmen mprben:

©u aber tßeurerPann/rug in ermünfd)fer Siug 
3tg! mie viel fliigftunb9fptg bift tu  nun ftgpn entgangen/ 
Bu fanftbeo beinern B O t t  aig Ubermmter prangen/

Unb In ter ©eelfgfeit bie Btimn bringen }u: 
unb Pb bein irrb’figer Selb g le if gier mug nnfergegen/ 
cojivlrb fcpeg bprtenbalb ein T>gpnip anfferftegen.

© o lc f re g  f  g te  feinem  im ? e b e n ü e m e renen  
] • t>og?n © o n iie r  m  tleib ig  euiff

3p|ann ^riebrieg 6emer/Thor.Stud.



$ ß  nichts in tiefer 253eft e£ fen and)/ m $  <8 wolle / 
jfciu  ^eicb tburn/f eine 'praebt/fein 2tnfebn/feme£uftß/ 

ßem ^ m p t 6 rßänDig fct)/Daß all’tfbergehen folle 
3 n  einem $lugenblicf/ wie 1?ebel % w cb  unD ©uwf? $

$ a n  man J^ocbfeeliger mit233arbeit recht erfennen 
Js&jggacfcln/welcbe bir bet) Deinem 0 a r g c  brennen.

0 e m  ^ohlfeßn grünte oor/0cin Zfyun tt^ar ftet^ bcgldcfet/ 
5 JJa n  fpune überall Die © ce g e n ^ re icb e ^ a n D ;

<novbat Der^immel ihm ml gutteS $ugefcbicfet 
U u t manchen Überfluß an © tttfcm  $ugewanD:

3 e £ t beißet ihm Da£ © lü cf Dtßalifg §u Oerlaßen/
^ rn rn ß  al£ eine f  e ich f«r£ ^ o D e ^ ®  acht erblaßen.
£ )  wanbelbahre£ (Blücf! O eitle ^iebtigfeiten 

ö ie tb r  n u r^ erß en ^ 0 ra m /  unD Kummet: färtt gebährtt 
3 b r  bringt nur JperßeleiD für greub/ unD £«flbarfctten / 

g ä r  ^ueferfönt ihr un£ nur bittre(Ball gewehrn/
$(u: ettebfan a uff Der (?rD teilt g eD ern ^ au m  beßebett 

0 te rn e n  i^eermuß felbß für curer$f2acbtbergchett

^Dcbfeciiger^rbatein beßer0ufb befommett/
£ )a £  ewiglich beßebt/ e£iß  Die wahre fu ß  

ü£)ie 3bmDer 0orgem faß/unD allen 0ch n ierß  benommen /
£)ie  fuße (fwigfcit/Die weiDet feine B ru ß  

^ e i»  rauher 3?orD fan 3 b »  nicht mehr/ wie m /  berieten/
£ r  fan fein £ c rß  tmD 0 in n  in ® £>ttc8 fieb irgefccn.
£ )ie  aber mochten faß  in ^ b r^nen ganß jerßießen/

£ )ie3 h m  ttttt $?utb/unD ̂ !ut/^ochfeerger/ fmb berfbaUD;
S R a n  ftibet 4 b ^ nfn ^ 4 c b  au£ Dercr^ugen febießen/ 

i£)ie 0 e im  ^m t/ unD fieb* im f  eben ßct£ erfant.
3$ci) 0c in em  fetebem^ueb / unD ©einen ^rauer^crheif 
gerfpnngen uu^für £et)D/uuD ^rauren imfrc^erßen.

2£tr maßen unfcKBlticf/unD ^eoß mit ibm Perfencfett 
Öa^oorgegrüncf bat bei) fe in erfeb en ^ CIt $ 

l£)ocb wollen nur an 3h u /wwb feine ̂ ren gcDencfnt 
$$iß un6 oerlaßen wirb Die fcbnODe€ttelfeit/

2Btr wollen unfer^erß $um® rabmahl ihme-gcbm /
0 e i n  £cDcrmw»rDig6 fob foll ßet£ Darinnen leben*

•£>iet>uw& tvolte feine Condolen« fo fĉ u(bij}ff 
fll$n>i(li9jl flbkflen

3at0b ‘perßbre/ D4nricnbt PrulT, ß. L- Stua.
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